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Philadelphia: Halte,
was du hast –
                                              
           mit deiner kleinen Kraft!


Reihe:
7 persönliche Briefe von Jesus (6/7)

Schriftlesung:
Offenbarung 3, 7-13


Einleitende
Gedanken

Warum
identifizieren wir uns gerne mit der Gemeinde in Philadelphia?


………………………………………………………………………………………………………………


I.Jesus
ist stark!

Welche drei Aspekte erwähnt
Jesus bei seiner Vorstellung?


………………………………………………………………………………………………………………

Warum ist der Hinweis auf das
Wort, das wahr ist, für die Gemeinde so wichtig?


………………………………………………………………………………………………………………

Welcher Trost liegt darin,
dass Jesus die Gemeinde auf den Schlüssel Davids hinweist?


………………………………………………………………………………………………………………


“Du brauchst nicht mehr als
meine Gnade. Je schwächer du bist, desto stärker erweist
sich an dir meine Kraft.“ 2. Korinther 12, 9.


Bibelstellen zum Nachschlagen:
Jesaja 22, 20-22; Matthäus 28, 18; Offenbarung 1, 18


II.Mit
kleiner Kraft das Wesentliche getan

Was ist das
Hauptmerkmal dieser Gemeinde in Philadelphia?


………………………………………………………………………………………………………………

Ist es möglich,
mit kleiner Kraft ein Leben zu führen, das uns ans Ziel bringt?


………………………………………………………………………………………………………………

Wenn das möglich
ist – auf was müssten wir achten?


………………………………………………………………………………………………………………


„In sämtlichen Synagogen
der Stadt habe ich viele Male versucht, die Christen durch
Strafmassnahmen dazu zu zwingen, Jesus zu verfluchen. Ich war so wild
entschlossen, diese Bewegung auszurotten, dass ich ihre Anhänger
sogar bis in die Städte ausserhalb von Judäa verfolgte.“
Apostelgeschichte 26, 11.

Womit können
Christen rechnen, die wenig Kraft haben, die aber Jesus treu sind?


………………………………………………………………………………………………………………

Was meinte Jesus,
wenn er von der Synagoge des Satans sprach?


………………………………………………………………………………………………………………


„Geh weg von mir, Satan! Du
willst mich zu Fall bringen. Was du denkst, kommt nicht von Gott,
sondern ist menschlich!“ Matthäus 16, 23.


Welche beiden Aspekte könnte Jesus mit der offenen Türe
bezeichnet haben?

1.
……………………………………………………………………………………………………………

2.
……………………………………………………………………………………………………………


„Ich bin die Tür. Wenn
jemand durch mich eintritt, wird er gerettet werden. Er wird ein- und
ausgehen und gute Weide finden.“ Johannes 10, 9.


Bibelstellen zum Nachschlagen:
Psalm 86, 9; Psalm 73, 23+26; Matthäus 16, 22-23; Matthäus
17, 20; Matthäus 18, 10; Johannes 10, 7-10; Apostelgeschichte 2,
42; Apostelgeschichte 26, 11; Römer 1, 16; 2. Korinther 2, 12;
Kolosser 4, 3; Jakobus 1, 22; Jakobus 4, 8


III.Mit
kleiner Kraft Grosses erreichen

Wie übersteht
die Gemeinde in Philadelphia die grosse Versuchung?


………………………………………………………………………………………………………………

Wie hatten sie
sich auf diese schlimme Zeit vorbereitet?


………………………………………………………………………………………………………………

Was sollen sie
jetzt tun, wenn sie ihr Ziel, die Herrlichkeit bei Gott, erreichen
wollen?


………………………………………………………………………………………………………………

Auf was können
sich die Christen in Philadelphia freuen?


………………………………………………………………………………………………………………


„Den, der siegreich aus dem
Kampf hervorgeht, werde ich zu einem Pfeiler im Tempel meines Gottes
machen, und er wird seinen Platz für immer behalten. Und auf
seine Stirn werde ich den Namen meines Gottes schreiben und den Namen
der Stadt meines Gottes, des neuen Jerusalems, das von ihm aus dem
Himmel herabkommen wird, und meinen eigenen neuen Namen.“
Offenbarung 3, 12.


Bibelstellen zum Nachschlagen:
Psalm 23, 6; Jeremia 1, 18; Matthäus 24, 13+22; Lukas 8, 15;
Johannes 8, 51; Johannes 17, 15; 1. Korinther 10, 12-13; 2. Timotheus
4, 8; 1. Petrus 1, 4; 1. Petrus 5, 4; 2. Petrus 2, 9; Offenbarung 21,
2+10; Offenbarung 22, 12+20


Schlussgedanke


 „Fürchte dich nicht,
Israel, du Nachkommenschaft Jakobs! Auch wenn du so schwach und
hilflos bist wie ein Wurm, den man zertritt – ich, der Herr,
helfe dir; darauf gebe ich dir mein Wort. Ich, der heilige Gott
Israels, bin dein Befreier.“ Jesaja 41, 14.


Bibelstellen zum Nachschlagen:
Lukas 12, 32; 1. Korinther 1, 26-31; 1. Korinther 15, 42-43



	

	Kurze Infos:

	
	Sa, 21. Juli 07: Bücherstand am
	Stauffacher. Wer mithelfen will, melde sich bei René Good 079
	400 09 21.

	
	Wir sind dankbar, wenn Sie sich an
	den Kosten der Gemeindearbeit beteiligen (Mehrausgaben per Ende
	Mai
CHF 22’494.-). Beim Ausgang stehen Behälter, in
	die Sie Ihre Gaben einwerfen können – vielen Dank!

	
	14. – 16. Sept. 07:
	Gemeindewochenende
	in Beatenberg (Einladungen auf dem Infotisch)

	
	Sie können von dieser Predigt
	eine Kassette oder CD bestellen. Die Liste liegt auf dem Infotisch.

	

	

	
	Sie sind jeden Sonntag zu
	unseren
Gottesdiensten willkommen!

	
	www.feg-zuerich.ch

	
	feg-zuerich@gmx.ch
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